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Einladung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Gedenkstätte Stille Helden in der Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand  lädt Sie 
herzlich zu einer Lesung mit anschließender Diskussion ein: 
 
 

Dr. Hannah Miska: 
Der stille Handel. Alfred Roßner – Lebensretter im Schatten der SS 
 
Einführung: Barbara Schieb, Gedenkstätte Stille Helden 
Im Gespräch: Roman Pliske, Verlagsleiter Mitteldeutscher Verlag 
Lesung: Dr. Hannah Miska 
 
Mittwoch, 3. April 2019, 19 Uhr 

 Gedenkstätte Deutscher Widerstand, Zweite Etage, Saal 2B 
 
 
Der Textilkaufmann Alfred Roßner ist während des Zweiten Weltkriegs Treuhänder einer Textil-
fabrik der SS im besetzten Polen. Die Zeit ist auf Seiten der einheimischen Zivilbevölkerung von 
Angst, Verzweiflung, Hunger und Verfolgung geprägt, auf Seiten der Besatzer von Gewinnsucht, 
Korruption und Gewissenlosigkeit, von Rassenwahn und Herrenmenschenvorstellungen. Im 
Gegensatz zur Mehrheit seiner Landsleute hilft Alfred Roßner polnischen und jüdischen 
Menschen und kann zahlreiche Juden vor dem Tod bewahren. Sein mutiges Beispiel zeigt, 
welche Handlungsspielräume es in Zeiten von Krieg und Unterdrückung gab. 1995 wurde Alfred 
Roßner von der israelischen Gedenkstätte Yad Vashem als „Gerechter unter den Völkern“ geehrt.  
 
Dr. Hannah Miska studierte Psychologie. Sie arbeitete als Auslandskorrespondentin für die 
„Jüdische Allgemeine“ und war Consultant beim Jewish  Holocaust Centre Melbourne. Ihre 
Romanbiografie über Alfred Roßner ist im Frühjahrsprogramm 2019 im Mitteldeutschen Verlag 
erschienen, hat 272 Seiten und kostet 16,00 Euro. 
 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. Johannes Tuchel 
Stiftung Gedenkstätte Deutscher Widerstand 
 
 
Wegen der begrenzten Platzzahl bitten wir Sie um Anmeldung bis zum 31. März 2019 
per E-Mail: veranstaltung@gedenkstaette-stille-helden.de oder Telefon: (030) 26 99 50 00. 


